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Vnnd von Catharina Truckhmillerin, Freyfrauen 
  zu Prun, 56½ Claffter dergleichen Holz 
  obigen Werths bezalt laut Quittung den 
  26. Aprill 1664, thuet 

No. 179        84 fl. 45 kr.   
 
Hieuon anzerichtn vnd abzumessen gewohnliche 
  Lohn 

      3 fl. 17 kr. 6 hl. 
 

Huius fl. 130 [kr.] 7  2 hl. [sic] 
 

[fol. 131v] 
 
So ist von dennen hieuor Folj 127 aus 
  dem Rosenpuschischen Gehilz Dickhet wider 
  beygebrachtn 1150½ Claffter Sudholz 
  daß Stockhraumbgelt, zum Hohenfelsischn 
  Ambsthinterstandt gehörig, abermals 
  zur Curfürstlichen Rentcasza Straubing In- 
  halt Bescheinung 8. Aprill 1664 er- 
  legt worden, thuet 

No. 180      230 fl. 6 kr. 
 

Huius per se [230 fl. 6 kr.] 
 
Summa der Außgab vmb veichtn 
    Sudt- vnnd buechen Thörrholz 

 
  2748 fl. 35 kr. 2 hl.146 

 
Heür gegen verttn mehrer, weil mehrer Holz er- 
  kaufft worden vmb 716 fl. 32 kr. —147 

 
Ist deß Veichtenholz   1857 Claffter  
vnd buechen Törrholz     373 Claffter 

 
So hieuor Folj 16 et 17148 in Empfang genommen 

 

                                                 
146 Hier liegt ein Zählfehler vor, richtig ist 2749 fl. 35 kr. 2 hl. Falls es sich oben (sh. S. 130, Anm. 141) 

um einen Rechenfehler handelt, wäre die Summe dementsprechend zu berichtigen. 
147 richtig ist 716 fl. 2 kr., vgl. RB 1662, S. 147. Der Text dieser Zeile wurde mit anderer Tinte eingefügt, 

ebenso die Zahlen unten auf dieser Seite. Vgl. RB_Original 1663, S. 267. 
148 „et 17“ wurde über der Zeile eingefügt. 


